
Lübecker Museumsnacht: Erste
Highlights stehen fest
LÜBECK. Seit Ostern können
bereits Early Bird-Tickets für die
24. Lübecker Museumsnacht
am Sonnabend, 29. August, er-
worben werden. Inzwischen
steht auch schon eines der abso-
luten Highlights fest: Die italieni-
sche Anti-Folk-Rock-Hip-Hop-
Band „Riserva Moac“ wird das
Event vor dem Holstentor musi-
kalisch eröffnen. Die Band aus
Bojano nahe Neapel ist dafür be-
kannt,nichtnur zahlreichemusi-
kalische Stilrichtungen aus aller
Welt, sondern auch verschie-
denste italienische Dialekte zu
vermischen und bei Live-Auftrit-

ten für ausgelassene Stimmung
zu sorgen. Das Kollektiv möchte
mit seiner Musik einen Raum
schaffen für respektvolle Begeg-
nungen von Menschen, für Frei-
heit und Toleranz. Noch bis 31.
Juli können ausschließlich online
Early Bird-Tickets zum Preis 10
Euro, ermäßigt 5 Euro, erwor-
ben werden unter https://die-
luebecker-museen.de/mu-
seumsnacht-tickets. Danach
sind die Tickets zu den regulären
Preisen von 15 Euro, ermäßigt 8
Euro, online und an allen Mu-
seumskassen (außerderKathari-
nenkirche) zu erwerben.

Orgelsanierung: Es fehlt noch Geld
LÜBECK. Die St.-Johannis-Kir-
che in Siebeneichen steht der-
zeit ohne ihre Orgel da: Das his-
torische Instrument wurde aus-
gebautundbefindet sich ineiner
umfassenden Restaurierung.
Ziel ist es, die Orgel technisch
und klanglich möglichst origi-
nalgetreu wiederherzustellen.
Nun muss die Gemeinde noch
ein Finanzierungsloch füllen und
bittet um Mithilfe. Die ursprüng-
lich veranschlagten Kosten von

rund 420.000 Euro haben sich
im Zuge der Arbeiten auf etwa
500.000 Euro erhöht. Daraus er-
gibt sich derzeit eine Finanzie-
rungslücke von rund 75.000 bis
80.000Euro.Umdiese schließen
zu können, ist die Kirchenge-
meinde auf Spenden angewie-
sen. Spendenkonto: Ev.-Luth.
Kirchenkreis Lübeck-Lauen-
burg, IBAN: DE96 5206 0410
0000 0100 14,Zweck: Orgel-Sa-
nierung Siebeneichen.

Lübecker Lyriktreff mit Musik
LÜBECK. Unter dem Thema
„Sturm – alles außer Shakes-
peare“ haben sich zum dritten
Mal die Künstlerinnen und
Künstler des Lübecker Lyriktreffs
und des Defacto Art e.V. zu einer
spannenden und stürmischen
lyrischen Begegnung zusam-
mengefunden und laden für

Montag, 28. Juni, und Sonntag,
5. Juli, ab 15 Uhr zu Lyrik und
Musik in die Kunsttankstelle,
Wallstraße 3-5, ein. Am Don-
nerstag, 2. Juli, startet außer-
dem ab 19.30 Uhr der Öffentli-
che Lübecker Lyriktreff, zu dem
alle Interessierten willkommen
sind.

Noch viele freie Lehrstellen
LÜBECK. Wer den Schulab-
schluss in der Tasche, aber im-
mer noch ohne Lehrstelle ist,
sollte so schnell wie möglich die
Berufsberatung der Bundes-
agentur für Arbeit in der Hans-
Böckler-Straße 1 aufsuchen.
Diese hat in den Sommerferien
montags bis freitags von 8 bis
12.30 Uhr und donnerstags zu-
sätzlich von 14 bis 17 Uhr geöff-
net. Eine Terminvereinbarung ist
nicht notwendig. Zwischen Lü-

beck und Fehmarn werden noch
1099 Ausbildungsstellen bei der
Agentur für Arbeit zur Beset-
zung angeboten, 569 davon in
der Hansestadt Lübeck und 530
im Kreis Ostholstein. Viele freie
Plätze gibt es noch in verschie-
denen Fertigungsberufen, im
Hotel- und Gastgewerbe, in
Dienstleistungsberufen wie bei-
spielsweise im Einzelhandel
oder in Bau- und Gesundheits-
berufen.

Modellspielzeugmarkt im
Berufsausbildungspark Blankensee
LÜBECK. Am heutigen Sonn-
abend, 27. Juni, findet in der
Sporthalle des Berufsausbil-
dungsparks Blankensee, Am
Flughafen 4 / Dachbaustraße,
von 10 bis 16 Uhr auf rund 800
Quadratmetern ein großer
Modellspielzeugmarkt mit
einer riesigen Auswahl an Mo-
delleisenbahnen, Modell-
autos, Bausatzmodellen sowie
Zubehör in allen Maßstäben

statt. Zahlreiche norddeutsche
Anbieter sind außerdem gerne
bei der Bewertung ihrer priva-
ten Modellspielzeugschätze
behilflich. Zudem hat jeder Be-
sucher und jede Besucherin die
Chance, einen von 15 limitier-
ten Autokraft-Modellbussen
zu gewinnen. Zahlreiche Park-
plätze sind gegenüber und in
der Nähe an der Sporthalle zu
finden.

Den Drägerwanderweg entlang
LÜBECK. Der Wanderverein Lü-
beck lädt für Sonntag, 28. Juni,
zu einer gemeinsamen Wande-
rung zehn Kilometer entlang des
Drägerwanderwegs entlang ein.
Dazu treffen sich die Teilneh-
menden um 9.40 Uhr am ZOB.

Gestartet wird die Wanderung
ab 10 Uhr am Moltke-Platz.
Mehr Informationen hat die
Wanderführerin Andrea Gold-
bach unter Tel. 0451/308535
oderperMail unter andrea.gold-
bach@gmx.de

Sommerferienfest bei Famila
Zu Beginn der großen Ferien wird in der Schwartauer Landstraße gefeiert.

LÜBECK. Endlich große Ferien!
Der letzte Schultag und hoffent-
lich nur gute Zeugnisse können
am kommenden Freitag, 3. Juli,
von 14 bis 19 Uhr im famila Wa-
renhaus in der Schwartauer Land-
straße ausgiebig gefeiert werden.
Warenhausleiter Selim Altinda-
goglu und sein Team freuen sich
darauf, ihren Kundinnen und
KundendenStart indie Ferienver-
süßen zu können. Tatkräftige
Unterstützung bekommen sie
beispielsweise von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Vorwerk und dem
VfL Vorwerk, die einige Aktionen
für alle Besuchenden vorbereitet
haben. Kinder können sich auf

eine große Hüpfburg freuen.
Außerdem erwartet sie ein
Schminkstand, an dem sie sich in
fabelhafte Wesen verwandeln
lassen können. Von 15 bis 16 Uhr
lädt eine große Panini-Tauschakti-
on dazu ein, bunte Bildchen von
einer Hand in die andere wandern
zu lassen. Speisen und Getränke
gibt es zu familienfreundlichen
Preisen, zudem werden im Fami-
la-Markt selbst Verkostungen an-
geboten. Die Tafel Lübeck präsen-
tiert sich bei diesem Sommerfe-
rienfest ebenso wie das Nachbar-
schaftsbüro. Gefeiert wird auf der
Fläche hinter dem Getränkemarkt
und natürlich im Warenhaus
selbst. Und weil sie einfach gute
Nachbarn sind, haben sich Junge
Die Bäckerei und der dm-Droge-
riemarkt auch den Feierlichkeiten
angeschlossen und planen ihrer-
seits auch ein paar besondere Ak-
tionen, um so das Sommerferien-
fest bei Famila zu einer rundum
tollen Sache zu machen.

Wie hier im Foto im vergange-
nen Jahr werden auch am kom-
menden Wochenende viele
Gäste beim Sommerfest bei Fa-
mila in der Schwartauer Land-
straße 4 erwartet.
FOTO: PRIVAT

Beckergrube: So geht es mit dem
Umbau bis zur Untertrave weiter
Viel Grün, hohe Aufenthaltsqualität und mehr Platz für den ÖPNV auch im zweiten Bauabschnitt ab Fünfhausen –
Stadt will Fördergeld vom Bund – Arbeiten könnten bis 2032 umgesetzt werden.
LÜBECK. Noch haben in der
oberen Beckergrube die Bau-
arbeiter das Sagen. Rot-weiße
Absperrungen dominieren das
Straßenbild. Doch das wird sich
ändern. Im November soll –
wenn alles planmäßig verläuft –
der erste Bauabschnitt zwischen
Breite Straße und Fünfhausen
vollendet sein.

Erster Bauabschnitt bedeutet:
Es soll auch noch einen zweiten
geben. Er betrifft den Bereich
zwischen Fünfhausen und Un-
tertrave. Lübeck wird die dortige
Umgestaltung nicht aus eigener
Tasche bezahlen können. Des-
wegen will sich die Stadt um För-
dermittel des Bundes bemühen.
Das Geld soll aus dem Programm
„Anpassung urbaner und ländli-
cher Räume an den Klimawan-
del“ kommen. Der Bauaus-
schuss stimmte der Bewerbung
einstimmig zu.

BECKERGRUBE:
DREI BEREICHE SIND GEPLANT

Die Stadt hat bereits eine Vorpla-
nung auf die Beine gestellt. Der
zweite Bauabschnitt unterteilt
sich in drei Bereiche: Ab dem
Kreuzungsbereich Fünfhausen
soll das Gestaltungskonzept mit
viel Grün und hoher Aufent-
haltsqualität fortgeführt wer-
den. Dort sollen eine zusätzliche
Haltestelle für den ÖPNV, Liefer-
zonen sowie Sharing-Stationen
für Autos, E-Scooter und Leih-
fahrräder entstehen.

Daran schließt sich der engere
historische Teil bis zur Untertrave
an.Dieser soll eineneueOberflä-
chengestaltung erhalten. Der
letzte Bereich ist die Kreuzung
Beckergrube/An der Untertrave.

Dort soll unter anderem der Fuß-
und Radverkehr zum Bahnhof,
der durch die Stadtgrabenbrü-
cke eine neue Verbindung erhal-
ten hat, besser angebunden
werden. Die Entsorgungsbetrie-
be Lübeck wollen zudem eine
Filteranlage für Regenwasser
installieren. Auch eine Trasse für
Fernwärme unter der Fahrbahn
ist möglich.

Die Stadt kalkuliert mit Kosten
in Höhe von geschätzt acht Mil-
lionen Euro. Die Verwaltung
hofft, bis zu 90 Prozent über För-
dergeld in die Kasse zu bekom-
men. Wenn man noch Arbeiten
einrechnet, die nicht förderfähig
sind, müsste die Hansestadt im
günstigsten Fall 1,25 Millionen
Euro selbst aufbringen.

FÖRDERGELD FÜR
KLIMASCHUTZ-MAßNAHMEN

Das Bundesprogramm soll Maß-
nahmen fördern, die zur Bewäl-
tigung von Klimawandelfolgen
wie Trockenheit, Hitze und ex-
tremen Wetterereignissen bei-
tragen. Diese Voraussetzung
sieht die Stadt mit ihrem Kon-
zept als erfüllt an. Kommunen
können bis zum 30. Juni Vor-
schläge einreichen.

Der Umbau soll – ein Erfolg bei
der Bewerbung vorausgesetzt –
bis zum Jahr 2032 umgesetzt
werden. Ab dann soll nämlich
die Burgtorbrücke saniert wer-
den. Die Arbeiten sollen keines-
falls parallel stattfinden. Die
Stadt erwartet weniger Ein-
schränkungen als beim aktuel-
len Bauabschnitt, da im Busver-
kehr nur die Linie 12 betroffen
wäre. Das angrenzende Park-
haus St. Marien würde über die

Strecke Burgtor und obere Be-
ckergrube erreichbar bleiben.
Die Erschließung über Holsten-
straße und Schüsselbuden wäre
eine zweite Möglichkeit, die der-
zeit erprobt wird.

Diese Probe hat ihre Ursache
in der derzeitigen Sperrung der
Kreuzung Beckergrube/Fünf-
hausen. Dort bauen die Entsor-
gungsbetriebe bis Mitte Juli
einen Regenwasserkanal. Die
Straße Fünfhausen und das dor-
tige Parkhaus sind weiterhin er-
reichbar, aber Verkehrsteilneh-
mer müssen sich umstellen: Sie
kommen über die Holstenstraße
und die Straße Schüsselbuden in
diesen Bereich. Die dortige Ein-
bahnstraßenregelung ist aufge-
hoben.

„Eine erfolgreiche Innen-
stadt entsteht nicht durch Zu-
fall, sondern durch klare Priori-
täten“, sagt Dan Teschner, bau-

politischer Sprecher der FDP-
Fraktion. Die Erreichbarkeit sei
dafür der entscheidende Fak-
tor. „Es ist richtig und notwen-
dig, dass unsere frühzeitigen
Hinweise Wirkung gezeigt ha-
ben und die Planungen nun

deutlich stärker auf funktionie-
rende Verkehrswege ausge-
richtet sind“, sagt er. Für die
kommenden Planungsphasen
sei es unverzichtbar, Gewerbe-
treibende sowie Anwohnereng
einzubinden. HVS

Die Beckergrube zwischen Fünfhausen und Untertrave soll mehr Aufenthaltsqualität bekommen.
Fotos: Lutz Roeßler

Der obere Teil der Beckergrube wird aktuell aufgehübscht. Im No-
vember sollen die Arbeiten beendet sein.

Zwei Jahre Sperrung in Posener Straße
LÜBECK. Die Lübecker Entsor-
gungsbetriebe planen die Sanie-
rung des Posener Kanals. Er hat eine
zentrale Bedeutung, denn er ist das
letzte Teilstück des Abwasser-Net-
zes vor dem Klärwerk in der War-
thestraße. Die Leitung stammt aus
dem Jahr 1958 und ist sanierungs-
bedürftig, berichteten die Entsor-
gungsbetriebe jetzt im zuständigen
Werkausschuss den Politikern.

Korrosion habe dem Abschnitt
zugesetzt. Zudem habe er ein gerin-
ges Gefälle und damit verbunden
eine niedrige Fließgeschwindigkeit.
Die Planung der Arbeiten läuft seit
2015. Im Juli kommenden Jahres
soll es losgehen. Die Baumaßnah-
me soll im Dezember 2029 beendet
sein.

Der Betonkanal, der in fünf bis
zehn Metern Tiefe liegt, soll gerei-
nigt werden. Abschließend, so die
Planung, sollen neue Rohrsegmen-
te eingeschoben werden. Es han-

delt sich dabei um langlebigen,
glasfaserverstärkten Kunststoff. Für
die Bauzeit muss das Abwasser um-
geleitet werden. Dafür wird eine
oberirdische Leitung gebaut, in die
das Abwasser hineingepumpt wird.

Wichtig für Verkehrsteilnehmer:
Der Kurvenbereich von Posener
Straße/Warthestraße muss für die
Sanierung zwei Jahre lang gesperrt
werden. In der Zeit davor und da-
nach wird es kleinere Einschränkun-
gen geben. Die Umleitung soll über
Einsiedelstraße, Karlstraße,
Schwartauer Allee und Schwartau-
er Landstraße verlaufen. HVS

Die Posener Straße wird im
Kurvenbereich am Klärwerk

zwei Jahre lang gesperrt.
Foto: Holger Kröger

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

30%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

30%
auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.08.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.08.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige
bei der Bestellung

Professionelle
Schneiderei

für Gardinen gesucht

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Sonnabend 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Die schönsten
Gardinenstoffe

Unsere Sommerangebote

2 LOKALES SONNABEND, 27. JUNI 2026


